


Die „Deutsch-Russischen Gespräche 
Baden-Baden“ � nden seit 2008 jedes Jahr 
im Oktober in Baden-Baden statt. Das 
sechstägige Intensivseminar im Palais Biron 
wird vom Ost-Ausschuss der Deutschen 
Wirtschaft in Kooperation mit der Robert 
Bosch Stiftung und der BMW Stiftung 
Herbert Quandt durchgeführt.

Ziel ist es, die Fach- und Führungskom-
petenz sowie das wirtschaftliche und 
gesellschaftspolitische Verantwortungs-
bewusstsein junger deutscher und 
russischer Führungskräfte zu stärken und 
den Dialog zwischen ihnen zu fördern. 

Die jährlich 30 Teilnehmer diskutieren 
neben Wirtschaftsthemen wie Finanzen 
und Energie, Mittelstand, Personalpolitik 
und Nachhaltigkeit im Unternehmen auch 
aktuelle gesellschaftspolitische Themen. 
Als Gesprächspartner stehen ihnen führende 
Unternehmer aus Deutschland und Russ-
land sowie Persönlichkeiten aus Politik, 
Kultur und Gesellschaft zur Verfügung. 

Neben dem Fachgespräch bietet das 
Seminar ein intensives Dialog- und 
Kultur programm. Die Lösung von Heraus-
forderungen in gemischten Teams beim 
Net working in Nature, eine Weinprobe 
in geselliger Runde und der Besuch von 
Unternehmen in der Region sind nur 
einige Beispiele für prägende gemein  -
same Erlebnisse.

Das aus den Gesprächen entstehende 
Netzwerk deutscher und russischer 
Entscheidungsträger soll der Partner-
schaft zwischen Deutschland und 
Russland neue Impulse geben. Die jungen 
Führungskräfte können bei der Lösung 
ganz konkreter Aufgaben auf die Fach-
expertise ihrer Kollegen zurückgreifen 
und haben ein informelles Medium zum 
Austausch über wichtige Entwicklungen 
in den deutsch-russischen Wirtschafts-
beziehungen. Jährlich im Mai � ndet ein 
Alumnitreffen in Russland statt, bei dem 
Fachkenntnisse ausgebaut und persön-
liche Kontakte vertieft werden können.
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Teilnehmer sind junge Führungskräfte 
aus Wirtschaft und Gesellschaft mit 
breiter fachlicher und sozialer Kompetenz. 
Sie sollten Interesse an gesellschafts-
politischen Themen und an den deutsch-
russischen Beziehungen haben. Die 
Seminarveranstaltungen werden simultan 
gedolmetscht. Für das Rahmenprogramm 
sind Englischkenntnisse Voraussetzung.
An den letzten beiden Tagen sind auch 
die Lebenspartner der Teilnehmer zu den 
Gesprächen eingeladen.


